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159. Cüng-yäng p'än kuän t'eü-muh 32 , das Oberhaupt der mittleren P'än-kuän (s. N0. 36).
hoiing fei pin, mit gelbem Schläfenhaar.

159. Derselbe, von dem Vorigen durch die Farbe des Gewandes unterschieden.
160. Tüng-fäng p'än-kuän t'eü-muh 33 , Oberhaupt der östlichen P'än-kuän.

luh fei pin, mit grünem Schläfenhaar.
160. Derselbe, von dem Vorigen durch die Farbe des Gewandes unterschieden.
161. Si-fäng p'än-kuän t'eu muh 34 , Oberhaupt der westlichen P'än-kuän.

peh fei pin, mit weissem Schläfenhaar.
161. Derselbe, von dem Vorigen durch die Farbe des Gewandes unterschieden.
162. Nän-fäng p'än-kuän t'eu-muh 35 . Oberhaupt der südlichen P'än-kuän.

hüng fei pin, mit rothem Schläfenhaar.
162. Derselbe, von dem Vorigen durch die Farbe des Gewandes unterschieden.
164—171. Süi yxng-häi lüng-wäng pah ye'-c'ä 36 , die acht dem Drachenkönig des Oceans

untergebenen Yakshas. Cfr. Mayers I, 421.
N0. 166 fehlt.

172—179. Süi ying-häi lüng-wäng pah süi-tsuh 37 , die acht dem Drachenkönige des Oceans

untergebenen Wassersoldaten.
NNo. 172, 174—176, 179 fehlen.

180. P'eng taö sän sin 38 , der Geist oder Gott von P'eng taö sän.

hüng fei pin, mit rothem Schläfenhaar.
P'eng taö sän wahrscheinlich für P'eng läi sän oder P'eng läi sien taö.

P'eng-läi-sän ist eine der drei im östlichen Meere gelegenen Geisterinseln sän sien
sän. Ts'in Si Hoang-ti rüstete eine Expedition aus, um diese von Genien bewohnten

Inseln aufzusuchen, cfr. Mayers I, 5 5p. W. Williams p. 866.
181. Peh-yuen 39 , weisser Gibbon.

1 81. Unterscheidet sich von dem Vorigen durch die Farbe des Gewandes.
182. Foh t'ü eing 40 .

hüng k'eu zen k'ieu mei, mit rothem gelocktem Bart und gelockten Augenbrauen.
182 190. Süi Zü-läi Foh pah kieh-ti 41 , die dem Tathägata Buddha untergebenen acht

Kieh-ti (s. N0. 98).
N0. 183 fehlt.

N0. 184 trägt die Bemerkung: hüng fei pin, mit rothem Schläfenhaar,
N0. 185: luh lei pin, mit grünem Schläfenhaar, N0. 186: tsah wei fei pin, mit ver
schiedenfarbigem (?) Schläfenhaar, N0. 187: lieu fang fei pin, mit ? Schläfen
haar, N0. 188: peh fei pin, mit weissem Schläfenhaar, N0. 189: hoäng fei pin, mit
gelbem Schläfenhaar, N0. 190: län fei pin, mit blauem Schläfenhaar.

!9r —208- Sih-pah lö-hän 42, die achtzehn Arhants. Mayers II, 3o8. N0. 2o3 fehlt.
210. P'ü-hien P'ü-sah 43 , Samantabhadra, Eitel, p. 116, a.

hüng k'ieu zen k'ieu mei, mit rothem gelocktem Bart und gelockten Augenbrauen.
211. Zü-läi Foh, Tathägata Buddha.

län k'ieu zen k'ieu mei, mit blauem gelocktem Bart und gelockten Augenbrauen.
211. Unterscheidet sich von dem Vorigen durch die Farbe des Gewandes.

216—256. Si-sih-ngü lü k'uei sing 44 , die 45 Lü k'uei sing.
NNo. 212—215, 217—221, 223, 225—246, 248—252, 254, 256 fehlen.

257—260. K'än län k'iäo si kuei tsuh 45 , die vier die goldne Brücke bewachenden Geisterhüter.

N0. 260 fehlt.
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